
WASSER
Antrag zur Herstellung eines Trinkwasseranschlusses

BITTE FOLGENDE UNTERLAGEN BEIFÜGEN:
›› amtlichen Lageplan (DIN A4 bzw. DIN A3) Maßstab 1:250, 1:500 oder 1:1000
›› Keller- bzw. Erdgeschossgrundriss mit Darstellung des Hausanschlussraumes
›› bei Löschwasserbedarf für den Objektschutz die Auflagen der Bauaufsichts­

behörde oder Brandschutzdienststelle

FÜR RÜCKFRAGEN STEHT ZUR VERFÜGUNG:

Vorname/Name

Telefon

VERBRAUCHSSTELLE

Straße, Hausnummer

Postleitzahl, Ort

WASSERBEDARF DES WOHNHAUSES

Anzahl Wohnungen

Anzahl Spülkästen

Anzahl Stockwerke

Anzahl Druckspüler

besondere Einrichtungen (z. B. Schwimm- und Saunabecken)�
l/s

Art der Einrichtung

WASSERBEDARF FÜR GEWERBLICHE NUTZUNG

Spitzendurchfluss Vs nach DIN 1988�
l/s

Gewerbeart

LÖSCHWASSERBEDARF für den Objektschutz,
über Anschlussleitung zu generieren

¨ nein  ¨ ja, Menge m³/h

wegen erhöhter Brandlast oder Brandgefährdung gemäß § 3 Abs. 2 des Gesetzes über 
den Brandschutz, die Hilfestellung und den Katastrophenschutz -BHKG-.

EIGENWASSERVERSORGUNG 
Eigengewinnungsanlage 	 ¨ ja  ¨ nein  ¨ geplant
Regenwassernutzungsanlage 	 ¨ ja  ¨ nein  ¨ geplant

GRUNDSTÜCKSEIGENTÜMER/ERBBAUBERECHTIGTER
¨ Frau  ¨ Herr  ¨ Eheleute  ¨ Eigentümergemeinschaft

¨ Firma

Bauleistender im Sinne des § 13b UStG?  ¨ ja  ¨ nein

Titel/Vorname/Name; Firma/Ansprechpartner

Straße, Hausnummer

Postleitzahl, Ort

E-Mail

Telefon Geburtsdatum

ZAHLUNGSWEISE 
¨ SEPA-Lastschriftmandat  ¨ Überweisung

Ich beauftrage die GELSENWASSER, fällige Rechnungs- und Abschlagsbeträge aus 
der Verbrauchsabrechnung mittels Lastschrift von nachstehend genanntem Konto ein-
zuziehen. Unberechtigten Abbuchungen kann innerhalb von acht Wochen widerspro-
chen und der Betrag über die kontoführende Bank zurückgebucht werden. Mir ist 
bekannt, dass die kontoführende Bank nicht zur Zahlung verpflichtet ist, wenn auf 
dem Konto keine Deckung vorhanden ist. Die in diesem Zusammenhang entstehen-
den Kosten gehen zu meinen Lasten.

Kontoinhaber

IBAN

Ort, Datum

Unterschrift Kunde

Unterschrift Kontoinhaber (falls abweichend)

VERBRAUCHSSTELLE

Straße, Hausnummer

Postleitzahl, Ort

WASSERBEDARF DES WOHNHAUSES

Anzahl Wohnungen

Anzahl Spülkästen

Anzahl Stockwerke

Anzahl Druckspüler

besondere Einrichtungen (z. B. Schwimm- und Saunabecken)�
l/s

Art der Einrichtung

WASSERBEDARF FÜR GEWERBLICHE NUTZUNG

Spitzendurchfluss Vs nach DIN 1988�
l/s

Gewerbeart

LÖSCHWASSERBEDARF für den Objektschutz,
über Anschlussleitung zu generieren

¨ nein  ¨ ja, Menge m³/h

wegen erhöhter Brandlast oder Brandgefährdung gemäß § 3 Abs. 2 des Gesetzes über 
den Brandschutz, die Hilfestellung und den Katastrophenschutz -BHKG-.

EIGENWASSERVERSORGUNG 
Eigengewinnungsanlage 	 ¨ ja  ¨ nein  ¨ geplant
Regenwassernutzungsanlage 	 ¨ ja  ¨ nein  ¨ geplant

GRUNDSTÜCKSEIGENTÜMER/ERBBAUBERECHTIGTER
¨ Frau  ¨ Herr  ¨ Eheleute  ¨ Eigentümergemeinschaft

¨ Firma

Bauleistender im Sinne des § 13b UStG?  ¨ ja  ¨ nein

Titel/Vorname/Name; Firma/Ansprechpartner

Straße, Hausnummer

Postleitzahl, Ort

E-Mail

Telefon Geburtsdatum

ZAHLUNGSWEISE 
¨ SEPA-Lastschriftmandat  ¨ Überweisung

Ich beauftrage die GELSENWASSER, fällige Rechnungs- und Abschlagsbeträge aus 
der Verbrauchsabrechnung mittels Lastschrift von nachstehend genanntem Konto ein-
zuziehen. Unberechtigten Abbuchungen kann innerhalb von acht Wochen widerspro-
chen und der Betrag über die kontoführende Bank zurückgebucht werden. Mir ist 
bekannt, dass die kontoführende Bank nicht zur Zahlung verpflichtet ist, wenn auf 
dem Konto keine Deckung vorhanden ist. Die in diesem Zusammenhang entstehen-
den Kosten gehen zu meinen Lasten.

Kontoinhaber

IBAN

Ort, Datum

Unterschrift Kunde

Unterschrift Kontoinhaber (falls abweichend)

VERBRAUCHSSTELLE

Straße, Hausnummer

Postleitzahl, Ort

WASSERBEDARF DES WOHNHAUSES

Anzahl Wohnungen

Anzahl Spülkästen

Anzahl Stockwerke

Anzahl Druckspüler

besondere Einrichtungen (z. B. Schwimm- und Saunabecken)�
l/s

Art der Einrichtung

WASSERBEDARF FÜR GEWERBLICHE NUTZUNG

Spitzendurchfluss Vs nach DIN 1988�
l/s

Gewerbeart

LÖSCHWASSERBEDARF für den Objektschutz,
über Anschlussleitung zu generieren

¨ nein  ¨ ja, Menge m³/h

wegen erhöhter Brandlast oder Brandgefährdung gemäß § 3 Abs. 2 des Gesetzes über 
den Brandschutz, die Hilfestellung und den Katastrophenschutz -BHKG-.

EIGENWASSERVERSORGUNG 
Eigengewinnungsanlage 	 ¨ ja  ¨ nein  ¨ geplant
Regenwassernutzungsanlage 	 ¨ ja  ¨ nein  ¨ geplant

GRUNDSTÜCKSEIGENTÜMER/ERBBAUBERECHTIGTER
¨ Frau  ¨ Herr  ¨ Eheleute  ¨ Eigentümergemeinschaft

¨ Firma

Bauleistender im Sinne des § 13b UStG?  ¨ ja  ¨ nein

Titel/Vorname/Name; Firma/Ansprechpartner

Straße, Hausnummer

Postleitzahl, Ort

E-Mail

Telefon Geburtsdatum

ZAHLUNGSWEISE 
¨ SEPA-Lastschriftmandat  ¨ Überweisung

Ich beauftrage die GELSENWASSER, fällige Rechnungs- und Abschlagsbeträge aus 
der Verbrauchsabrechnung mittels Lastschrift von nachstehend genanntem Konto ein-
zuziehen. Unberechtigten Abbuchungen kann innerhalb von acht Wochen widerspro-
chen und der Betrag über die kontoführende Bank zurückgebucht werden. Mir ist 
bekannt, dass die kontoführende Bank nicht zur Zahlung verpflichtet ist, wenn auf 
dem Konto keine Deckung vorhanden ist. Die in diesem Zusammenhang entstehen-
den Kosten gehen zu meinen Lasten.

Kontoinhaber

IBAN

Ort, Datum

Unterschrift Kunde

Unterschrift Kontoinhaber (falls abweichend)

VERBRAUCHSSTELLE

Straße, Hausnummer

Postleitzahl, Ort

WASSERBEDARF DES WOHNHAUSES

Anzahl Wohnungen

Anzahl Spülkästen

Anzahl Stockwerke

Anzahl Druckspüler

besondere Einrichtungen (z. B. Schwimm- und Saunabecken)�
l/s

Art der Einrichtung

WASSERBEDARF FÜR GEWERBLICHE NUTZUNG

Spitzendurchfluss Vs nach DIN 1988�
l/s

Gewerbeart

LÖSCHWASSERBEDARF für den Objektschutz,
über Anschlussleitung zu generieren

¨ nein  ¨ ja, Menge m³/h

wegen erhöhter Brandlast oder Brandgefährdung gemäß § 3 Abs. 2 des Gesetzes über 
den Brandschutz, die Hilfestellung und den Katastrophenschutz -BHKG-.

EIGENWASSERVERSORGUNG 
Eigengewinnungsanlage 	 ¨ ja  ¨ nein  ¨ geplant
Regenwassernutzungsanlage 	 ¨ ja  ¨ nein  ¨ geplant

GRUNDSTÜCKSEIGENTÜMER/ERBBAUBERECHTIGTER
¨ Frau  ¨ Herr  ¨ Eheleute  ¨ Eigentümergemeinschaft

¨ Firma

Bauleistender im Sinne des § 13b UStG?  ¨ ja  ¨ nein

Titel/Vorname/Name; Firma/Ansprechpartner

Straße, Hausnummer

Postleitzahl, Ort

E-Mail

Telefon Geburtsdatum

ZAHLUNGSWEISE 
¨ SEPA-Lastschriftmandat  ¨ Überweisung

Ich beauftrage die GELSENWASSER, fällige Rechnungs- und Abschlagsbeträge aus 
der Verbrauchsabrechnung mittels Lastschrift von nachstehend genanntem Konto ein-
zuziehen. Unberechtigten Abbuchungen kann innerhalb von acht Wochen widerspro-
chen und der Betrag über die kontoführende Bank zurückgebucht werden. Mir ist 
bekannt, dass die kontoführende Bank nicht zur Zahlung verpflichtet ist, wenn auf 
dem Konto keine Deckung vorhanden ist. Die in diesem Zusammenhang entstehen-
den Kosten gehen zu meinen Lasten.

Kontoinhaber

IBAN

Ort, Datum

Unterschrift Kunde

Unterschrift Kontoinhaber (falls abweichend)

VERBRAUCHSSTELLE

Straße, Hausnummer

Postleitzahl, Ort

WASSERBEDARF DES WOHNHAUSES

Anzahl Wohnungen

Anzahl Spülkästen

Anzahl Stockwerke

Anzahl Druckspüler

besondere Einrichtungen (z. B. Schwimm- und Saunabecken)�
l/s

Art der Einrichtung

WASSERBEDARF FÜR GEWERBLICHE NUTZUNG

Spitzendurchfluss Vs nach DIN 1988�
l/s

Gewerbeart

LÖSCHWASSERBEDARF für den Objektschutz,
über Anschlussleitung zu generieren

¨ nein  ¨ ja, Menge m³/h

wegen erhöhter Brandlast oder Brandgefährdung gemäß § 3 Abs. 2 des Gesetzes über 
den Brandschutz, die Hilfestellung und den Katastrophenschutz -BHKG-.

EIGENWASSERVERSORGUNG 
Eigengewinnungsanlage 	 ¨ ja  ¨ nein  ¨ geplant
Regenwassernutzungsanlage 	 ¨ ja  ¨ nein  ¨ geplant

GRUNDSTÜCKSEIGENTÜMER/ERBBAUBERECHTIGTER
¨ Frau  ¨ Herr  ¨ Eheleute  ¨ Eigentümergemeinschaft

¨ Firma

Bauleistender im Sinne des § 13b UStG?  ¨ ja  ¨ nein

Titel/Vorname/Name; Firma/Ansprechpartner

Straße, Hausnummer

Postleitzahl, Ort

E-Mail

Telefon Geburtsdatum

ZAHLUNGSWEISE 
¨ SEPA-Lastschriftmandat  ¨ Überweisung

Ich beauftrage die Stadtwerke Kalkar GmbH & Co. KG, fällige Rechnungs- und 
Abschlagsbeträge aus der Verbrauchsabrechnung mittels Lastschrift von nachste-
hend genanntem Konto einzuziehen. Unberechtigten Abbuchungen kann innerhalb von 
acht Wochen widersprochen und der Betrag über die kontoführende Bank zurückge-
bucht werden. Mir ist bekannt, dass die kontoführende Bank nicht zur Zahlung ver-
pflichtet ist, wenn auf dem Konto keine Deckung vorhanden ist. Die in diesem Zusam-
menhang entstehenden Kosten gehen zu meinen Lasten.

Kontoinhaber

IBAN

Ort, Datum

Unterschrift Kunde

Unterschrift Kontoinhaber (falls abweichend)

Bitte beachten Sie, dass das von Ihnen mit der Herstellung der Kundenanlage beauf-
tragte Installationsunternehmen in einem Verzeichnis eines Wasserversorgungsun-

ternehmens eingetragen sein muss und dass Bauherren bei Baumaßnahmen die Vorgabe der 
Arbeitsstättenverordnung einzuhalten haben, z. B. Vorhaltung sanitärer Einrichtungen. Die 
Kundenanlage ist nach den allgemein anerkannten Regeln der Technik -TRWI DIN EN 806, 
DIN 1988, DIN EN 1717 und DVGW- Regelwerk zu errichten. 
Die Verarbeitung personenbezogener Daten erfolgt im Rahmen der gesetzlichen 
Bestimmungen. Weitere Informationen zum Thema Datenschutz finden Sie auf unse-
rer Internetseite.

GELSENWASSER AG
Willy-Brandt-Allee 26, 45891 Gelsenkirchen 

 0209 708-0, info@gelsenwasser.de 
www.gelsenwasser.de 

KONTAKT
Antrag ausfüllen und zurücksenden an: info@gelsenwasser.de 
oder via Fax an:	  0800 1999992 
Kostenfreie Hotline:	  0800 1999910

GELSENWASSER AG
Willy-Brandt-Allee 26, 45891 Gelsenkirchen, 

 0209 708-0, service@gelsenwasser.de, 
www.gelsenwasser.de 

Antrag ausfüllen, unterschreiben und per Post oder E-Mail  
an uns zurücksenden! 
 
Um alles Weitere kümmern wir uns.

Stadtwerke Kalkar GmbH & Co. KG
Markt 16
47546 Kalkar 

 02824 9232-0
info@stadtwerke-kalkar.de
www.stadtwerke-kalkar.de

Bankverbindung:
Volksbank L
IBAN: DE92 3246 0422 0316 3450 18
BIC: GENODED1KLL
Gläubiger-ID:
DE25 8500 0000 0341 48

Komplementärin:
Stadtwerke Kalkar 
Verwaltungs-GmbH
Amtsgericht:
Kleve, HRB 3507
USt-ldNr.: DE 234263438

Aufsichtsratsvorsitzende: 
Dr. Joachim Basler
Wilhelm Wolters

Geschäftsführung: 
Stefan Pruss

Stadtwerke Kalkar GmbH & Co. KG 
Betriebsführer: GWN GmbH 
Betriebsstelle Kalkar

Industriepark 4

47546 Kalkar
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